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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

der Sommer bringt so viel Freude 
und die Möglichkeit, die Natur zu 
genießen und Zeit mit Freunden 
und Familie zu verbringen. Es ist 
schön zu hören, dass Feste ge-
feiert werden und das Zusam-
mensein wieder möglich ist. 

Es ist immer schön, wenn man 
die Möglichkeit hat, gemeinsam 
zu feiern und besondere Momen-
te zu teilen. Der Gemeindebrief 
ist sicher eine tolle Informations-
quelle, um über vergangene und 
kommende Veranstaltungen auf 
dem Laufenden zu bleiben. Gibt 
es ein bestimmtes Fest, das 
Ihnen besonders in Erinnerung 
geblieben ist? 

Der neue Nachbarschaftsraum 
scheint ein wunderbarer Ort zu 
sein, um solche Feste zu feiern. 
Das klingt nach einer spannen-
den Gelegenheit, die Gemein-
schaft zu stärken und neue Be-
kanntschaften zu schließen! Es 
ist schön, dass die Kirchenge-
meinden aktiv sind und solche 
Veranstaltungen anbieten. 

Ich bin sicher, dass die Rubrik 
„Neues aus dem Kirchenvorstand 
viele interessante Informationen 
bereithält. Gibt es etwas Be-
stimmtes, das Sie über die bevor-
stehenden Feste wissen möch-
ten? 

Das Pfarrgartenfest feiern wir am 
10. August in Ober-Widdersheim. 
Die Einladung dazu finden Sie 
auf Seite 28. 

Es gibt genügend Orte an denen 
wir einander begegnen können. 
Es wird ein festreicher Sommer 
mit vielen Gelegenheiten, sich zu 
treffen. 

Der Kirchenvorstand in Ober-
Widdersheim bietet in den Som-
mermonaten wieder eine offene 
Kirche an und lädt dazu herzlich 
ein. 

Ich wünsche Ihnen ebenfalls eine 
segensreiche und erfüllte Som-
merzeit. Möge diese Zeit voller 
Freude, schöner Erlebnisse und 
wertvoller Begegnungen sein. 
Wenn Sie noch Fragen oder An-
liegen haben, steht der Kirchen-
vorstand Ihnen gerne zur Verfü-
gung! 

Bei der Veröffentlichung persönli-
cher Daten möchten wir auf den 
Datenschutz hinweisen. Bitte 
denken Sie daran, uns die Einwil-
ligung zur Veröffentlichung recht-
zeitig vor der nächsten Ausgabe 
zukommen zu lassen. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
mit der neuen Ausgabe des Ge-
meindebriefes und freuen uns 
über ihre Rückmeldungen. 

Klaus Müller 
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Andacht zum Monatsspruch für den Juni 

Liebe Gemeindeglieder, 

dieser Satz wird gesprochen am 
Beginn der Geschichte der Kir-
che. Darum ist der Satz so wert-
voll. Simon Petrus sagt ihn, als er 
im Hause eines Nichtjuden na-
mens Kornelius ist. Der hatte Pet-
rus eingeladen, von Jesus zu er-
zählen. Und Kornelius hatte 
gleich noch viele Menschen in 
seinem Haus versammelt, die 
auch davon hören sollten, was 
Petrus zu sagen hatte. Diese Ein-
ladung eines sogenannten Hei-
den war für den Juden Petrus 
nicht ohne Risiko. Petrus sagt 
das auch gleich: Eigentlich darf 
ich das Haus von Nichtjuden gar 
nicht betreten. Aber Gott selber, 
sagt er dann weiter, habe ihm ge-
zeigt, dass dieses Rein oder Un-
rein nun nicht mehr gilt. Zum 

Glück nicht mehr gilt. Denn nun 
kann Petrus erzählen, was er mit 
Jesus erlebt hat.  

Wir dürfen vermuten, dass Petrus 
sehr lebhaft und sehr lebendig 
erzählt hat. Denn Lukas, der Ver-
fasser der Apostelgeschichte, 
stellt dann fest, dass der Heilige 
Geist auf alle im Raum kommt 
und sie dann auch getauft wer-
den wollen. Das vollzieht Petrus, 
der sich immer mehr als der wah-
re Nachfolger Jesu auf Erden ver-
steht – und als eine Art Leiter der 
ersten Christen. Einer muss das 
auch sein, der Ordnung in die 
Dinge bringt. Lukas hilft dabei 
kräftig mit durch seine Worte. 
Hier tritt Simon Petrus auf, möch-
te Lukas uns erzählen, dem seine 
Schuld des Verleugnens verge-
ben wurde und der nun geradezu 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische 
Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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vollmächtig predigen und taufen kann. Die Kirche, heißt das, findet 
endlich zu sich selbst. Sie handelt an Menschen im Sinne Jesu. 

Und darin liegt auch der Wink des Himmels, den wir aus diesen Wor-
ten hören. Die Kirche handelt im Sinne Jesu, heißt der Wink. Sie tauft 
Menschen; sie feiert mit ihnen das Heilige Abendmahl und sie weist 
niemanden ab, der dieses begehrt. Es darf keine Vorschriften geben, 
welchen Menschen sich die Kirche zuwendet und welchen nicht. Kei-
ne Pfarrerin, kein Pfarrer und kein Kirchenvorstand dürfen unterschei-
den zwischen „rein und unrein“. Wer zu Gott will, soll und darf kom-
men. Immer und jederzeit. Niemand steht zwischen Menschen und 
Gott. So ein Glück. Und was immer im Laufe der Kirchengeschichte 
an Hürden aufgebaut worden ist, reißt schon der kleine Satz des Pet-
rus, der Monatsspruch, nieder. Es gilt allein das Begehren eines Men-
schen, der zu Gott kommen will. Und die Kirche verleiht diesen Men-
schen und ihrem Begehren Gnade und Segen.  

Bald feiern wir wieder das Pfingstfest, den Geburtstag der Kirche, wo 
plötzlich alle Menschen die Jüngerinnen und Jünger in ihrer eigenen 
Sprache reden hörten. Viele ließen sich taufen, so begann etwas, was 
wir heute noch an vielen Orten dieser Welt feiern. So auch in unserem 
Nachbarschaftsraum Niddaer Land, wo Menschen nun sich gemein-
sam auf den Weg machen in Richtung einer Gesamtkirchengemeinde. 
Gottes Geist soll uns dabei stärken und begleiten auf diesem Weg, 
dass jede und jeder von uns zum Segen werde für alle Menschen, die 
in dieser Region leben. Nach vielen Diskussionen und Vorbereitungen 
der organisatorischen Veränderung sollten wir nicht aus dem Blick 
verlieren, dass wir nicht Kirche nur für uns allein sind, für unsere Kir-
chenmitglieder. Wir sind als Christenmenschen berufen, in dieser Welt 
unser Zeugnis für Jesus Christus abzulegen, damit allen Menschen 
diese frohe Botschaft verkündet wird. Die Welt braucht sie mehr denn 
je. Vielleicht hilft uns dieser Monatsspruch, wenn wir uns immer wie-
der klar machen, dass schon Petrus erkannt hat: „Mir aber hat Gott 
gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen 
darf.“ 

Ihre Hanne Allmansberger 

Andacht zum Monatsspruch für den Juni 
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Pfingsten – Wenn aus Mutlosigkeit Aufbruch wird 

Stell dir vor:  

Eine kleine Gruppe von Men-
schen sitzt zusammen. Die Stim-
mung ist gedrückt. Sie fühlen sich 
allein, unsicher, ohne klare Per-
spektive. Noch vor Kurzem war 
ihr Leben erfüllt von Hoffnung – 
doch nun scheint alles zerbro-
chen.  

Dann plötzlich: Ein Brausen wie 
ein gewaltiger Sturm. Flammen, 
die sich auf alle legen, aber nie-
manden verbrennen. Und inmit-
ten all dessen: ein Gefühl der 
Klarheit, der Kraft, der Freude.  

Sie stehen auf, gehen hinaus – 
und sprechen. Offen, mutig, be-
geistert. Die Menschen, die ihnen 
zuhören, stammen aus aller Welt 
– und doch verstehen sie jedes 
Wort.  

Was wie der Anfang einer filmrei-
fen Geschichte klingt, ist das, 
was die Bibel als Pfingstereignis 
beschreibt. Es ist der Moment, in 
dem der Heilige Geist über die 
Jünger kommt – und damit etwas 
völlig Neues beginnt: die weltwei-
te Kirche.  

Was passiert an Pfingsten? 

Pfingsten liegt 50 Tage nach Os-
tern. Nach Jesu Auferstehung 
hatten sich die Jünger zurückge-
zogen. Verunsichert. Wartend. 
Sie wussten, dass Jesus ihnen 
den „Tröster“ versprochen hatte – 

den Heiligen Geist – doch, was 
das bedeutete, konnten sie sich 
nicht vorstellen. 

Und dann geschieht es: Mitten in 
ihre Unsicherheit hinein erfüllt sie 
der Geist Gottes. Er schenkt 
ihnen Kraft, Klarheit, Begeiste-
rung und den Mut, hinauszuge-
hen und zu reden – von dem, 
was sie mit Jesus erlebt haben. 
Was sie sagen, bewegt die Men-
schen tief. Es entsteht etwas völ-
lig Neues: Gemeinschaft, Glaube, 
gegenseitige Unterstützung. Viele 
lassen sich taufen. Aus einer klei-
nen Gruppe entsteht eine Bewe-
gung – die erste christliche Ge-
meinde.  

Pfingsten heute – Was hat das 
mit uns zu tun? 

Auch kennen viele dieses Gefühl: 
nicht genau zu wissen, wie es 
weitergeht. Fragen nach dem 
Sinn, nach der eigenen Rolle in 
der Welt, nach dem Glauben. 
Manchmal fehlt uns der Mut, of-
fen zu sprechen. Oder die Kraft, 
Hoffnung weiterzugeben.  

Pfingsten erinnert uns: Wir müs-
sen das nicht aus eigener Kraft 
tun.  

Der Heilige Geist wirkt auch heu-
te. Er ist nicht sichtbar, aber spür-
bar – in Momenten des Friedens, 
in einem Gedanken, der plötzlich 
Klarheit bringt, in einer Begeg-
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nung, die Mut macht. Er stärkt, 
verbindet, begeistert. Er bringt 
Menschen zusammen, die unter-
schiedlich sind und lässt sie ei-
nander verstehen – über Sprach- 
und Kulturgrenzen hinweg. 

Pfingsten ist ein Fest des An-
fangs. Der Anfang einer Kirche, 
die lebt, weil Gott in ihr wirkt. Es 
ist ein Fest der Gemeinschaft – 
weil es verbindet. Und es ist ein 
Fest des Aufbruchs – weil es uns 
ermutigt, nicht stehenzubleiben.  

Gerade für junge Menschen 
steckt darin eine kraftvolle Bot-
schaft: Du bist nicht allein. Du bist 
Teil von etwas Größerem. In dir 
liegt eine Kraft, die nicht aus dir 
selbst kommt – aber dich stärkt, 
dich führt und dich mit anderen 
verbindet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielleicht ist Pfingsten ja in die-
sem Jahr mehr als nur ein langes 
Wochenende. Vielleicht ist es ei-
ne Gelegenheit, innezuhalten und 
sich zu fragen: Was gibt mir Kraft 
und Orientierung? Wofür „brennt“ 
mein Herz? Was könnte der Heili-
ge Geist in meinem Leben bewir-
ken? 

Pfingsten ist Gottes Antwort auf 
unsere Unsicherheit: eine Einla-
dung, neu aufzubrechen – erfüllt 
von Geist, Glauben und Gemein-
schaft. 

Noah Kirchner 

 

Bildquelle: https://www.jesus.de/wp-
content/uploads/2023/05/Pfingsten-
Heiliger-Geist.jpg  

 

Pfingsten – Wenn aus Mutlosigkeit Aufbruch wird 
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Rückblick – Bethel-Sammlung 

Die am 8. März durchgeführten Bethel-Sammlungen er gab für Unter-
Widdersheim  ein Gewicht von über 200 kg sowie für Ober-
Widdersheim mit einem Gewicht von über 700 kg gesammelter Klei-
dungsstücke. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text / Foto Klaus Müller 

Einladung – Dekanatsfrauentstag 
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Cookinseln wunderbar geschaf-
fen 

Wir sind wunderbar geschaffen 
und die Schöpfung mit uns  - was 
für eine positive Sichtweise ver-
mittelte der Titel des diesjährigen 
Weltgebetstages gestaltet von 
Christinnen der pazifischen 
Cookinseln. 

Es war das Leitmotiv der Gottes-
dienstordnung für den Weltge-
betstag. Angesichts vielfältiger 
Krisen fällt es uns in Deutschland 
vielleicht nicht ganz leicht, das 
auch über uns zu sagen, selbst 
wenn wir uns als Gottes Ge-
schöpfe verstehen und 
„wunderbar geschaffen“ sind. 

Endlich mal wieder etwas positi-
ves zu hören, tut einfach gut so 
der Ausspruch einer Besucherin. 
Bis auf drei Männer, waren es 
hauptsächlich Frauen, die am 
Gottesdienst teilnahmen.  

Oro mai war das Begrüßungslied 
und mit Kia orana begrüßen sich 
die Menschen einander auf den 
Cookinseln. Kia orano bedeutet 
mehr als Hallo, es bedeutet: Ich 
wünsche dir, dass du lange und 
gut lebst, dass du leuchtest wie 
die Sonne und mit den Wellen 
tanzt. 

Dieser positive Zuspruch hat al-
len Besuchern sehr gut getan. Es 
war ein schöner harmonischer 

Gottesdienst, der von Konnie 
Brückmann und 6 weiteren Frau-
en geleitet wurde. Der Altar war 
liebevoll geschmückt und im An-
schluss gab es passende Spei-
sen von den Cookinseln wie Ba-
nanenbrot, Obstsalat mit Kokos-
flocken, Thunfischpasta und ei-
nen leckeren Salat. 

Alle genossen diesen Abend in 
der Gemeinschaft sehr und freu-
en sich schon auf nächstes Jahr. 
Wir danken allen, die den Gottes-
dienst vorbereitet hatten. 

Beate Kristen 

Rückblick – Weltgebetstag 

Foto: Annegret Rosenkranz 
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Rückblick – Seniorennachmittag 

Am 16. März wurde ein ökume-
nischer Seniorennachmittag der 
beiden Kirchengemeinden Bors-
dorf und Ober-Widdersheim mit 
Pfr. Dr. Miedreich und Pfarrerin 
Allmansberger im Bürgerhaus 
Ober-Widdersheim gefeiert. 

 

Leider konnten nicht alle ange-
meldeten Gäste der Einladung 
folgen, was sehr schade war. 

 

Beim anschließenden Kaffeetrin-
ken wurde noch viel über die 
Predigtworte von Pfr. Dr. Mied-
reich gesprochen. 

 

Im Anschluss sorgte Amüsantes 
Frage-Spiel mit laut hereingeru-
fenen, eigenen Antworten der 
Gäste Der Mundartexperte Rein-

hard Kammer konnte mit seinen 
Mundartvorträgen den Anwesen-
den wieder mal was zur Kräfti-
gung der Lachmuskeln beisteu-
ern. 

Foto:  Klaus Müller 

Foto: Annegret Rosenkranz 
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Die Anwesenden lobten den ge-
lungenen Nachmittag und mach-
ten sich gut gelaunt, bei herrli-
chem Sonnenschein, auf den 
Weg nach Hause. 

 

 

Der Kirchenvorstand bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden und Hel-
fern, vor allem bei den beiden 
Pfarrpersonen zur Gottesdienst-
gestaltung. 

Klaus Müller 

Rückblick – Seniorennachmittag 
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Zu einem kreativen Abend ha-
ben sich die Damen Genussvolle 
Zeitverschwendung im März ge-
troffen. 

Mit Schwung und vielen Ideen 
ging es schnell ans Werk. Es 
entstanden im Laufe des Abends 
viele große und kleine Kunstwer-
ke. Verschiedene Techniken und 
Farben kamen zum Einsatz. Die 
Farben wurden kreativ auf Keil-
rahmen getupft, gespritzt, oder 
mit Schwämmen aufgetragen. 

 

Text / Fotos: Susanne Riesbeck 

Kreativ-Abend – Frauentreff 
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Jubiläumskonfirmationen 
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Rückblick – Vorstellungsgottesdienst 

Die Konfirmand:innen gestalteten 
ihren Vorstellungsgottesdienst 
zum  Thema „Liebe“. 

Sie präsentierten die unterschied-
lichen Formen der Liebe. 

Zum Einen ging es um die 
„Eigene Liebe“ und zum Anderen 
um die „Partner Liebe“ sowie 
„Was ist Liebe für uns“. 

Pfarrerin Hanne Allmansberger 
und Pfarrer Alexander Starck be-
gleiteten die Konfirmand:innen auf 
ihrem Konfiweg über das Jahr hin-
weg. Ein herzliches Dankeschön 
an Euch! 

Fotos: Alexander Starck  
Text: Klaus Müller 
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Der traditionelle Osternachtgot-

tesdienst begann um 5:30 Uhr in 

der unbeleuchteten Kirche. Mit 

dem Einzug des Osterlichtes in 

die Kirche und dem Ruf des Li-

turgen (Prädikant Michael 

Stock): „Christus ist erstanden“ 

sowie der Antwort der Gemein-

de: „Gott sei ewig Dank“, wurde 

die bereits entzündete Osterker-

ze, an ihren Platz gestellt. 

Durch die verschiedenen Lesun-

gen und Handlungen der Mitwir-

kenden wurde der Gottesdienst 

lebendig gestaltet. 

Nach dem feierlichen Abend-

mahl wurde der festliche Gottes-

dienst mit dem Schlusslied „O du 

fröhliche“ stehend in der Oster-

version gesungen. 

Am Ausgang erhielten die Teil-

nehmenden jeweils ein Osterei. 

Der Einladung zum anschließen-

den gemeinsamen Osterfrüh-

stück im Ge-

meindehaus 

folgten viele 

Teilnehmende. 

Es ist immer 

schön, wenn 

man die Wahl 

zwischen herzhaften und süßen 

Speisen hat, da für jeden Ge-

schmack etwas dabei ist. Und 

die Auswahl an kalten und hei-

ßen Getränken sorgt dafür, dass 

man sich je nach Stimmung das 

passende Getränk aussuchen 

kann. Während und nach dem 

Frühstück wurden interessante 

Gespräche geführt.  

Ein herzliches Dankeschön allen 

Spender*innen, alle Mitwirken-

den, die sich aktiv im Gottes-

dienst und beim Osterfrühstück 

beteiligt haben. 

Klaus Müller 

Am Ostermontag feierte die Kir-

chengemeinde Borsdorf die Auf-

erstehung Jesus Christus mit 

einem festlichen Gottesdienst 

und zahlreichen Besuchern in 

BGH Harb.              Frank Rogall 

Rückblick – Osternacht und Osterfrühstück 

Foto: Klaus Müller 

Foto: Susanne Riesbeck 
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Rückblick – Konfirmationen 

Borsdorf 
Minna Oya Döll 
Linus Tore Fritsch 
Malena Milli Glienke 
Fabienne Widdersheim 
Jonas Wilhelm 
 
 
 
Ober Widdersheim 
Florian Thomas Beiser 
Tom Schmieder 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Harb 
Marlon Finn Becker 
Boris Bojarskij 
Bastian Lotz 
Ben Luca Spielberg 
 
 
 
 
Unter Widdersheim 
keine 

Foto: Julia Stroh 

Der feierliche Konfirmationsgottesdienst wurde am 11. Mai 2025 in der 
evangelischen Kirche in Borsdorf gefeiert. 
 
Konfirmiert wurden von Pfarrerin Allmansberger u. Pfarrer Starck: 
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Ober-Widdersheim 

Pfarrhaus 

Die Renovierungsarbeiten im Au-
ßenbereich sind weitestgehend 
abgeschlossen. Kleinere Nachar-
beiten müssen noch vollendet 
werden. 

Besuchsdienständerung ab 1.7. 

Zu den Geburtstagen ab 70-74 
Jahren erhalten die Gemeinde-
glieder einen persönlichen Brief 
der Kirchengemeinde. 

Die Kirchenvorsteher:innen und 
Mitarbeitenden im Besuchsdienst-
kreis besuchen zum 75. Geburts-
tag die Gemeindeglieder, die ih-
ren Ehrentag feiern. Überbringen 
den Gruß der Kirchengemeinde 
sowie des Pfarrers/der Pfarrerin, 
überreichen ein kleines Geschenk 
und sind gerne bereit zum Ge-
spräch. 

Zu den Geburtstagen ab 76-79 
Jahren erhalten die Gemeinde-
glieder einen persönlichen Brief 
der Kirchengemeinde. 

Ab dem 80. Geburtstag erhalten 
die Geburtstagsjubilare einen Be-
such von der Pfarrperson oder 
KV-Mitglied, er*sie überbringt die 
Grüße der Kirchengemeinde und 
überreicht ein kleines Geschenk. 

Urkunden gibt es zu jedem run-
den und halbrunden Geburtstag. 

 

EKHN2030 

Die Kirchenvorstände des Nach-
barschaftsraumes „Niddaer Land“ 
treffen sich vom 23.-24.08.2025 
in Arnoldshain zu einer eintägigen 
Klausurtagung. 

Sommer-Gottesdienstreihe 2025 

Wir sind gespannt, wie diese 
Sommer-Gottesdienstreihe aufge-
nommen wird und freuen uns auf 
ein lebendiges Miteinander im 
Nachbarschaftsraum, da nach 
geht es normal weiter mit den 
Gottesdiensten in den verschie-
denen Kirchengemeinden. 

 

Borsdorf 

Kirchenvorstand 

Die Kirchenvorsteherin und stellv. 
Vorsitzende Margret Gröb hat ihr 
Mandat mit Wirkung zum 12. Mai 
sowie die Kirchenvorsteher:in 
Tina Rack Michael Geist und 
Frank Rogall haben ihre Mandate 
zum 15. Mai niedergelegt. 

Wir danken für ihr Engagement 
und ihren geleisteten Einsatz in 
der Kirchengemeinde. 

 

Bis auf weiteres finden in Bors-
dorf keine Gottesdienste statt. 
Sie sind herzlich eingeladen die 
Gottesdienste im Nachbarschafts-
raum Niddaer Land zu besuchen. 

Klaus Müller  

Neues aus den Kirchenvorständen 
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Ober- / Unter-Widdersheim Borsdorf / Harb 

01.06.2025 – Exaudi 

10.45 Uhr mit Prädn. Börstler 
(Abendmahl) Kein Gottesdienst 

08.06.2025 – Pfingstsonntag 

10.45 Uhr mit Präd. Stark Kein Gottesdienst 

09.06.2025 – Pfingstmontag 

17.00 Uhr mit Pfrn. Allmansberger 
und Elisabeth Engler-
Starck 
Einführung der neuen 
Konfirmand*innen 

Kein Gottesdienst 

15.06.2025 – Trinitatis 

22.06.2025 – 1. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 Uhr mit Präd. Stark Kein Gottesdienst 

29.06.2025 – 2. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 Uhr mit Pfr. Starck 
(Taufe) 

Kein Gottesdienst 

Sommer-Gottesdienstreihe 

06.07.2025 – 3. Sonntag nach Trinitatis 

14.00 Uhr in Ulfa mit Pfr. Isheim 
(Gemeindefest) 

Ökumenisches Mittagsgebet in Nidda am Marktplatz 
12.00 Uhr mit Pfrn. Allmansberger  

11.00 Uhr in Eichelsdorf mit Präd. Berthold 
(Pfarrgartenfest und Taufe) 

Gottesdienste 
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Ober- / Unter-Widdersheim Borsdorf / Harb 

13.07.2025 – 4. Sonntag nach Trinitatis   

11.00 Uhr in Nidda mit Pfr. Starck 
(Kindermusical) 

20.07.2025 – 5. Sonntag nach Trinitatis  

10.30 Uhr in Ober-Schmitten mit Pfr. Starck 
(Wander-Gottesdienst) 

27.07.2025 – 6. Sonntag nach Trinitatis 

18.00 Uhr in Unter-Lais mit Pfrn. Henke 
(Johanniterkirche) 

03.08.2025 – 7. Sonntag nach Trinitatis 

09.45 Uhr in Geiß-Nidda mit Pfrn. Allmansberger 
(Abendmahl) 

10.08.2025 – 8. Sonntag nach Trinitatis 

11.00 Uhr in Ober-Widdersheim mit Pfrn. Allmansberger 
(Pfarrgartenfest und Taufe) 

17.08.2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis 

24.08.2025 – 10. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 Uhr mit Prädn. Straub Kein Gottesdienst 

31.08.2025 – 11. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 Uhr mit Pfr. i.R. Schnecker Kein Gottesdienst 

11.00 Uhr in Nidda mit Pfr. Isheim, Pfr. Dr. Miedreich, 
Pfrn. Allmansberger und E. Engler-Starck 

(Johanniterturm) 

Gottesdienste 
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Geburtstage 

 

Gottes  
reichen  
Segen  
und  
herzlichen  
Glück-
wunsch! 

Unsere herzlichen Glück- und Se-
genswünsche gelten allen, die in 
diesen Monaten Geburtstag ha-
ben, auch denen, die bis Redakti-
onsschluss keine schriftliche Ein-
willigung gem. Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) erteilt ha-
ben und daher nicht aufgeführt 
werden können. 

Borsdorf 
01.06. Albin Appel 92 J. 
06.06. Helga Döffinger 74 J. 
10.06. Alwin Ußner 84 J. 
19.06. Dieter Stahnke 77 J. 
24.06. Günther Rühl 74 J. 
26.06. Ute Pointeau 70 J. 
14.07. Gerhard Widdersheim 85 J. 
18.07. Hildegund Voitl 74 J. 
18.07. Winfrid Gericke 76 J. 
18.07. Ingrid Kristen 86 J. 
20.07. Alice Kammer 85 J. 
 
Harb 
09.07. Renate Bartmuss 86 J. 
16.08. Heidrun Hofmann-Stock 
  70 J. 
Unter-Widdersheim 
01.06. Ilona Schneider 74 J. 
18.07. Petra Schneider 72 J. 

Ober-Widdersheim 
07.06. Waltraud Heß 87 J. 
09.06. Horst Rosenkranz 78 J. 
15.06. Hans Ludwig Möbus 73 J. 
16.06. Gerda Herrnbrodt 85 J. 
27.06. Brigitte Reinl 83 J. 
05.07. Karin Feyh 73 J. 
05.07. Emilie Emrich 91 J. 
07.07. Karl Heinz Leckhardt 88 J. 
10.07. Walter Gambach 78 J. 
28.07. Hans Dieter Crepaldi 77 J. 
30.07. Gerhard Hein 81 J. 
31.07. Hans Müller 77 J. 
02.08. Dieter Koch 75 J. 
04.08. Christine Meißner 91 J. 
06.08. Marianne Jungermann 
  88 J. 
15.08. Uta von Harnier 82 J. 
18.08. Wilfried Jungermann 88 J. 
30.08.Elke Koch 73 J. 

Foto: Pixabay 1131891 

Die Vakanz-Vertretung hat seit dem 01. Januar 2025 Pfarrerin Hanne 
Allmansberger, Tel.: 0 60 43 / 25 23, übernommen. 

Vertretung vom 05.-27.07. Pfr. Starck und 25.08.-07.09. Pfr. Isheim. 

Vakanz-Vertretung des Pfarrers 



21  

Taufen: 

Borsdorf 

keine im vergangenen Quartal 

 

Ober-Widdersheim 

keine im vergangenen Quartal 

 

 

Trauungen: 

 

Borsdorf 

keine im vergangenen Quartal 

 

Ober-Widdersheim 

keine im vergangenen Quartal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestattungen:  

Borsdorf 

Kerstin Petra Krieb, geb. Baum 
70 Jahre 
bestattet am 22.03.2025 
Johannes 16, 22 

Heinz Gerhard Döll 

76 Jahre 
bestattet am 05.04.2025 
Psalm 23, 1 

 

Harb 

Margot Müller, geb. Albus 
87 Jahre 
bestattet am 05.04.2025 

Philipper 2, 3f 

Ober-Widdersheim 

Brigitte Müller 
76 Jahre 
bestattet am 27.02.2025 
Psalm 31, 1 

Petra Ulrike Alles-Frank, 

geb. Müller 
66 Jahre 
bestattet am 26.04.2025 
Römer 8, 38 

 

Unter-Widdersheim 

Brigitte Frieda Johanna Bange, 
geb. Scholz 
90 Jahre 
bestattet am 30.04.2025 
Psalm 139, 9f 

Freud und Leid 
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Regelmäßige Termine 

Kindergottesdienst:  
 Findet zurzeit nicht statt. 
 Wir suchen Mitarbeitende. 
 

Spiel– und Krabbelgruppe 
„Basaltmäuse“ 

 Dienstags um 16.00 Uhr im 
Gemeindehaus Ober-
Widdersheim 
Verantwortlich: 

 Nadine Mönnich 
 nadinehessler@web.de 
 Lisa-Marie Stein 
 lmm-ow@web.de 
 und Melanie Trux 
 gras.melanie@web.de 
 

Konfi-Team 
 Das Konfi-Team trifft sich 

nach Absprache mit Pfrn. 
Allmansberger und Pfr. 
Starck. 

 Der Konfirmandenunterricht 
ist im Gemeindehaus in 
Ober-Widdersheim 
dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr angedacht. 

 Dieses Jahr wird die Bibel-
übersetzung nach Luther im 
Unterricht eingesetzt sowie 
auch andere Übersetzun-
gen verwendet. 

 Verantwortlich: 
Pfrn. Allmansberger 

 
 
 
 

Frauentreff „Genussvolle  
Zeitver(sch)wendung“: 
Die Termine finden Sie auf 
Seite 27. 

 Verantwortlich: 
 Pia Kaltenschnee 
 Tel.: 0 60 43 / 40 55 21 und  
 Kornelia Brückmann  
 Tel.: 0 60 43 / 13 07 
 

Mittwochstreff der Frauen:  
 1. Mittwoch im Monat 
 Verantwortlich: 
 Ilse Riesbeck, 

Tel. 0 60 43 / 31 49 
Andrea Leckhardt 
Tel. 0 60 43 / 41 53 

 

Kirchenvorstandssitzungen:  
 KV Ober-Widdersheim 
 Jeden 2. Donnerstag im 

Monat 
 

 KV Borsdorf 
 Die Termine werden vom 

KV jeweils in der Sitzung 
festgelegt. 

 

Neue Gruppen und Kreise 
 Wir sind offen für Ideen und 

Anregungen zu neuen 
Gruppen und Kreisen.  
(Bsp. Männergruppe,  
Spieletreffen, Bibelkreis,...) 
Bitte wenden Sie sich an 
das Pfarramt oder die  
Kirchenvorsteher*innen, 
wenn Sie sich einbringen 
möchten. 
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Offene Kirche 

In den Monaten 

Mai - September 
 

Jeweils in der Zeit von 
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

 

Mittwochs: 

04. Juni 2025 

02. Juli 2025 

06. August 2025 

03. September 2025 

Geöffnet zum freien Erkunden, 
oder Genießen der Stille, 

oder die Ansicht / Aussicht in 
und um die Kirche. 
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Ökumenereferentin 

Elisabeth Engler-Starck ist Ökumene-
referentin in unserem Dekanat Büdin-
ger Land. Sie hat das erste theologi-
sche Examen absolviert und ist nun 
auf dem Weg in den ehrenamtlichen 
Verkündigungsdienst. 

Die erste Stufe ist die Lektorinnen-
ausbildung. Sie wird dies bis zum Ok-
tober in unseren Kirchengemeinden 
mit der Mentorin Pfarrerin Hanne All-
mansberger angehen.  

 

An Pfingstsonntag in Geiß-Nidda und Nidda und an Pfingstmontag in 
Ober-Widdersheim wird Elisabeth die Liturgie übernehmen, 

Alexander und ich teilen uns Abendmahl und Predigt - in Ober-
Widdersheim ist es ohne Abendmahl. 

 

Am 29. Juni wird Elisabeth in Geiß-Nidda und Nidda die Predigt über-
nehmen, ich die Liturgie und die Taufen. 

 

Am 17. August kann Elisabeth die Predigt zum Taufgedächtnis Nizäa-
Jubiläum halten, da sie schon eine vorbereitet hat zu diesem Thema 
für den Stauseegodi. 

 

Am 14. September wird sie in Borsdorf Liturgie und Predigt vorberei-
ten, ich mache das Abendmahl und ein Diamantenes Jubiläum der 
Konfirmation. 

 

Am Erntedankfest wird Elisabeth Liturgie und Predigt in Nidda und 
Ober-Widdersheim halten, ich übernehme den Abendmahl-Teil.  

Hanne Allmansberger 

Foto: Daniel Lijovic  
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Stellenausschreibung Küsterdienst 

 

Pfrn. Hanne Allmansberger 
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Sommer-Gottesdienstreihe 2025 

In diesem Jahr wollen wir im 
Nachbarschaftsraum „Niddaer 
Land“ zum zweiten Mal die Som-
mer-Gottesdienstreihe anbieten. 

Seit einiger Zeit schon ist in den 
Sommerferien ein noch geringe-
rer Anteil an Menschen in den 
angebotenen Gottesdiensten der 
Region anzutreffen. 

Pfarrer*innen, Küster*innen, Kir-
chenmusiker*innen, Kirchenvor-
steher*innen, Gemeindeglieder, 
kurz gesagt, alle machen mal Ur-
laub und sind mal weg. 

Es ist aber wünschenswert, wenn 
dennoch etwas gottesdienstliches 
Leben stattfindet, idealerweise ist 
es so besonders, so interessant, 
so spannend, dass Menschen 
aus vielen Orten sich auf den 
Weg machen und ihre Region, 
ihren Nachbarschaftsraum entde-
cken. 

Die Kirchengemeinden des Nach-
barschaftsraumes „Niddaer Land“ 
haben ein schönes Sommer-
Gottesdienstprogramm erstellt. 
Im Normalfall bedeutet dies, dass 
in der ganzen Region nur ein 
Gottesdienst stattfindet, aber alle 
Kirchengemeinden eingeladen 

sind, mitzufeiern. 

Den Anfang macht Ulfa am ers-
ten Feriensonntag, dem 06. Juli 
um 14 Uhr. Gottesdienst im Pfarr-
garten mit Gemeindefest wird ge-
feiert. 

Weiter geht es in Nidda am 13. 
Juli um 11 Uhr mit einem Kinder-
musical im Gottesdienst.  

Es folgt Ober-Schmitten am 20. 
Juli um 10.30 Uhr mit einem 
Wander-Gottesdienst.  

Am 27. Juli wird um 18 Uhr nach 
Unter-Lais eingeladen, mit Zu-
sammensein um die Johanniter-
kirche. 

Ein Abendmahlsgottesdienst wird 
am 4. August um 9.45 Uhr in 
Geiß-Nidda gefeiert. 

Die vorletzte Station am 10. Au-
gust ist das Pfarrgartenfest um 11 
Uhr in Ober-Widdersheim mit 
Taufe. 

Den Abschluss der Gottesdienst-
reihe bildet am 17. August um 11 
Uhr der Gottesdienst am Johanni-
terturm in Nidda. 

Hanne Allmansberger 
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Frauentreff - ‚Genussvolle Zeitver(sch)wendung‘ 

Der Konfirmanden-Jahrgang be-
ginnt Samstag, 7. Juni mit den 
Konfis aus Geiß-Nidda/Bad Salz-
hausen, Nidda und Eichelsdorf/
Ober-Schmitten am JPH in Nidda 
von 14-17 Uhr mit einem ersten 
Kennenlernen. 
Am Pfingstmontag, 9. Juni 2025, 
um 17.00 Uhr werden die neuen 
Konfirmand*innen im Gottes-
dienst in Ober-Widdersheim ein-
geführt.. 
 
Angemeldet sind aus: 

Borsdorf 
Lea Block 
Damon Fischer 
Daniel Rudigier 
Elias Stoeck 

Harb 

Joshua Becker 
Tom Detlev 
Lennis Oertel 
Philipp Stötzer 

Ober-Widdersheim 

Silas-Joe Fecher 
Nils Keim 
Samuel Mende 

Unter-Widdersheim 

Angelina Schmidt 
Paul Wagner 
 

Sie werden auch in diesem Jahr 
von Konfi-Teamern begleitet. 
 

Es sollen die Taufkerzen zur Tauf
-erinnerung und der eigene 
Taufspruch mitgebracht werden. 
Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden werden ihre Bibelum-
schläge bunt gestalten. 

 

Wir wünschen den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden eine ge-
segnete und erfüllte Konfirman-
denzeit. 

Die Kirchenvorstände 

Neuer Konfirmandenjahrgang 

Der Frauentreff lädt wieder ein: 

Hofgut Häuserhof - eine Führung der Familie von Harnier durch die 
Anlage mit Picknick etc.  
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Pfarrgartenfest 

Pfarrgartenfest 
miteinander feiern, essen, schwätzen 

10. August 2025 
11.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten mit Taufe 

anschließend Grillen und Kuchentheke 

sowie Kinderspiel und Spaß 
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Dekanatskinderkirchentag 
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EKHN2030 
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Dekanat Büdinger Land 
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Kirchenmusik 
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Kirchenmusik 
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Spenden für die Kirchengemeinden 

Die Kirchengemeinden Borsdorf 
und Ober-Widdersheim freuen 
sich über Ihre Spende. 
Bitte verwenden Sie die unten 
angegebene Kontonummer der 
Regionalverwaltung Wetterau. 
Spenden können auch zweckge-
bunden für bestimmte Aufgaben 
der Kirchengemeinde gegeben 
werden (z.B. Orgel, Jugendarbeit, 
Kindergottesdienst, etc …) 
Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, überweisen Sie Ihre Spende 
bitte mit Angabe der Kirchenge-
meinde des Zwecks und, falls Sie 
eine Spendenquittung wünschen, 
Ihrer Adresse auf folgendes Kon-
to: 

KONTO  
Regionalverwaltung Wetterau 
Evangelische Bank 
DE29 5206 0410 0004 1002 55 
 
Wir bitten um folgende Angaben 
im Feld Verwendungszweck: 
Für Ober-Widdersheim  
Spende für „KGM Ober-
Widdersheim; Mandanten-Nr. 
0556“ und evtl. Zweck und Adres-
se 
 
oder für Borsdorf 
Spende für „KGM Borsdorf, Man-
danten-Nr. 0512“ und evtl. Zweck 
und Adresse 

Redaktion 

Redaktionskreis:  Klaus Müller (V.i.S.d.P.),  
Sandra Müller, Annegret Rosenkranz 

 
Layout:  Klaus Müller 
Titelseite:  Bilder der Kirchen: Alexander Starck 
 Foto: pixabay 
Rückseite:  Foto: pixabay 
 
Auflage: 1.000 Exemplare 
Herausgabe: 4 mal im Jahr 
 (März, Juni, September, Dezember) 
 
Redaktionsschluss: jeweils der 10. des Monats vor dem Erschei-

nungstermin 
 
Beiträge, Inhalte und Bildmaterial unterliegen der Selbstverantwortung 
der Autoren. 
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Kontakte 

Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros  
dienstags und donnerstags 
von 13.30 - 16.30 Uhr 
Wydratstraße 31, 63667 Nidda 
Sekretärin: Sandra Müller 
Tel.: 0 60 43 / 22 67 
Fax: 0 60 43 / 98 24 23 
E-Mail: kirchengemeinde.ober 
-widdersheim@ekhn.de 

Die Vakanz-Vertretung können 
Sie erreichen unter: 
Pfarrerin Hanne Allmansberger 
Auf dem Graben 39, 63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 25 23 
E-Mail: 
hanne.allmansberger@ekhn.de 

Ober-Widdersheim 
Kirchenvorstandsvorsitzender  
Sascha Hofmann 
Steinheimer Weg 30 
63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 98 25 13 
E-Mail: 
sascha.hofmann2@t-online.de 
 
Borsdorf 
Kirchenvorstandsvorsitzende 
Hanne Allmansberger 
Auf dem Graben 39 
Tel.: 0 60 43 / 25 23 
E-Mail: s. Pfarrer*in 

 
Homepage: 
www.kirchturmgucker.de 
 
E-Mail: kirchengemeinde.ober  
-widdersheim@ekhn.de 
 
 
 
 

 
Borsdorf 
N.N. (zurzeit durch die Kirchen-
vorsteher*innen) 
 
Ober-Widdersheim 
Achim Lenz 
Wydratstraße 7, 63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 9 84 52 30 
 
Unter-Widdersheim 
Achim Lenz 
Wydratstraße 7, 63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 9 84 52 30 

Gemeindebüro 

Pfarrer*in 
Küster*innen 

Die Kirchengemeinden  
im Internet: 

Kirchenvorstände 



 

 

Sommerwind 
 
Behaglich sitz´ ich hier in diesem Garten 
genieß´ den leichten, warmen Sommerwind. 
Freu´ mich an Blumen, die in vielen Arten 
und bunten Farben hier versammelt sind. 
 
Belausche Vögel - suche zu entdecken 
zu welchem Tier wohl jener Ruf gehört. 
Die zwei dort scheinen sich verliebt zu necken - 
ein and´rer schimpft - was ihn wohl so empört? 
 
Begeistert meine Blicke weiter schweifen - 
ich träume einfach nur so vor mich hin. 
Versuche nichts Bestimmtes zu begreifen 
 
und frag´ auch nicht nach meines Lebens Sinn. 
Will diesmal nur die Möglichkeit ergreifen - 
um mich zu freuen - daran, dass ich bin.  

Autor: ©Anita Menger 2009   


